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Witz des Tages

Das Expaar ist auch nach der Scheidung
gut Freund geblieben. Als sich der Mann
das Handgelenk gebrochen hat, ruft er
eines Abends seine ehemalige Frau an
und bittet sie, ihm beimBaden zu helfen.
Sie kommt und hilft ihm in die Badewan-
ne. Als sie ihmdenRücken einseift, merkt
sie, dass sich an der Vorderseite ihres
Verflossenen etwas regt. «Ist das nicht
süss», seufzt sie, «er kennt mich noch!»

Heute
Schwyz

Was isst die Schweiz?
Schweizerisches Nationalmuseum,
10.00–17.00 Uhr

Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf
Kino MythenForum, 13.45 Uhr

Conni & Co 2 – Das Geheimnis des
T-Rex
Kino MythenForum, 15.45 Uhr

Die Hütte – EinWochenendemit Gott
Kino MythenForum, 17.45 Uhr

Fast & Furious 8
Kino MythenForum, 20.30 Uhr

Ibach

Besuch von Kabi
Mythen Center, 14.00–16.30 Uhr

Arth

Frühlingskonzert
Musikgesellschaft Arth, Aula Zwygarten,
20.15 Uhr

Steinen

Podium zumEnergiegesetz
div. Referenten, Rest. Husmatt,
20.00–22.00 Uhr

Küssnacht

D Jagd nach emZylinder
Seniorenbühne Luzern,
Pflegezentrum Seematt, 15.00–16.30 Uhr

Einsiedeln

Sergio Bambaren
Lesung: Lebe deine Träume!, Bibliothek,
19.30 Uhr

WIRNEHMENABSCHIED

† Ruth Küttel-Camenzind, 1931,
Altersheim Rosenpark, Gersau

†Marie Betschart-Schnüriger, 1927,
Aegeristrasse, Sattel

DenAngehörigen undHinterbliebenen
entbieten wir unsere Anteilnahme.

Heizölpreise

Tagesrichtpreise in Franken per 100 Liter,
inkl. 8% MwSt., für den Talkessel
Schwyz.

Preis 100 Liter 25. 4. 2017

800– 1500 90.50

1501– 2000 87.80

2001– 3500 83.20

3501– 6000 80.70

6001– 9000 79.10

9001–14000 76.10

Quelle: Swiss Oil Zentralschweiz

Pelletpreise
Die Preiserhebung von pelletpreis.ch er-
gab für den Monat März einen Durch-
schnittspreis von Fr. 378,10 inkl. Mehr-
wertsteuer pro Tonne Pellets.
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81.00
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Feb. März April

Preisbasis 3501 bis 6000 Liter

Goldau Innert weniger Tage entstand inGoldau einMehrfamilienhaus ausHolz.
Zwei Wochen lang zeigte der «Bote» im Livestream, wie das Haus wuchs. Am
Spitzentag verzeichnete die Übertragung auf www.bote.ch über 1600 Zuschauer,
insgesamtwurde der Livestreamüber 6500Mal aufgerufen. Jetzt sind dieMonta-
ge-Tage in Zeitraffervideos zusammengefasst, die Storys zumSchwerpunktthema
Bauen in Schwyz sowie Hintergründe über Holz als Baustoff und die moderne
Holzelementbauweise zusammengetragen und online unterwww.bote.ch auf einen
Klick zu sehen. Bild: Screenshot Zeitraffer

Über 6500verfolgtendenHolzelementbau imLivestream

Allgemeines

Radiopredigt von Eugen Koller
AmSonntag,30.April, hältder inSchwyz
aufgewachsene Theologe, Pfarreiblatt-
redaktor und Psychiatrieseelsorger Eu-
gen Koller um 10 Uhr auf Radio SRF 2
dieRadiopredigt. Siebeschäftigt sichmit
den Erfahrungen der Emmaus-Jünger
und damit wie der Auferstandene auch
uns begleiten will. Die Predigt kann auf
www.radiopredigt.ch nachgelesen oder
-gehört werden. (pd)

Sihlsee – Extravorführung
zum80. Geburtstag
Am 30. April 1937 ab 6.33 Uhr wurden
dieWasser der Sihl bei der neu errichte-
ten Staumauer in der Schlagen gestaut.
Zur Erinnerung an dieses herausragen-
de historische Ereignis zeigt daher die
CineboxxEinsiedeln auf denTag genau
nachachtzig JahrenamSonntag, 30.Ap-

ril, um11UhrdenDokumentarfilm«Der
Traum vom grossen blauen Wasser» –
FragmenteundFundstückeeinerHoch-
talgeschichte vonKarl Saurer. (pd)

Pro Senectute: Mobil sein und
bleiben – im Alltag sicher unterwegs
Reisenmit demöffentlichenVerkehr ist
heute einfach, bequemundsicher.Doch
die Hektik auf der Strasse oder die neu-
en Billettautomaten verunsichern viele
Menschen. Mit dem Kurs «Mobil sein
und bleiben» werden Grundlagen ver-
mittelt, umsicherunterwegs zu sein.Der
Kursfindet am1.Mai inKüssnacht statt.
Genauere Informationen/Anmeldung
unter Telefon 041 8103227. (pd)

Schwyz

Monatshock der ehemaligen
Riedner Schüler/innen
MorgenDonnerstag ist wiederMonats-
hock der ehemaligen Riedner Schüler

und Schülerinnen. Wir treffen uns ab
14Uhr imRestaurant Ried-Stube. (pd)

Ingenbohl-Brunnen

Donnerstag-Abendwanderung
Wir trotzen allen Unkenrufen der Wet-
terpropheten undmachen eine kleinere
Wanderungmit Schirm, Kaffee und Ku-
chen. Für diese mit wenig Auf- und Ab-
stiegen geplante Wanderung sind griffi-
ge,wasserdichteWanderschuhe,Wetter-
schutz,HandschuheundTaschenlampe
erforderlich.Wir treffenunsaufdemGe-
meindeparkplatzum18.30Uhr.DieFüh-
rung hat Hans Wyss. Das Donnerstag-
WanderteamdesSkiclubsBrunnen freut
sich auf die Teilnahme. (pd)

Steinen

Wandergruppe
Pro Senectute Steinen
Unsere 11 Kilometer lange Wanderung
von Beromünster nachHildisrieden am

Donnerstag, 4. Mai, führt mit einigen
leichten Auf- und Abstiegen über St.
Wendel, den Rücken von Erlosen und
durchdas 1974renaturierteFeuchtgebiet
Vogelmoos. Nach dreieinhalb bis vier
StundenerreichenwirHildisrieden.Mit-
zunehmen sind Halbtaxabo, eventuell
Wanderstöcke, Regenschutz und Ver-
pflegung.Wir fahrenmitdenSBB.Treff-
punkt ist um8.15UhrbeimBahnhofStei-
nen.AnmeldungbisDienstag, 2.Mai, an
Hanspeter Schabron, Telefon 041
8321744. (pd)

Steinerberg

Frühlingskonzert
AmFreitag, 5.Mai, 19.30Uhrorganisiert
die Jodlerfamilie Reichlin in der Pfarr-
kircheSteinerberg einFrühlingskonzert
mit verschiedenen einheimischen For-
mationen. Anschliessend ist Stubete im
RestaurantBahnhof Steinerberg.Weite-
re InformationenerhaltenSieunterwww.
jofare.ch. (pd)

• Vor 100 Jahren
25.April 1917
Ho entlichhat er auch diesmal recht!
Letzten Sonntag, als die Flocken lustig 
wirbelten, wurde der Muotathaler Wet-
terprophet Nr. 1, namens Erasmus Bet-
schart, Enzenen,Muotathal, derdes be-
stimmtesten vorausgesagt hat, daß der 
Frühling des Jahres 1917 seinen Einzug 
ganz spät halte, gefragt, wann nun end-
lich das schöne Wetter seinen Anfang 
nehmen werde. Er antwortete, ohne sich 
zu besinnen: «Moorä»! (Morgen.)
Auf die Frage, ob die schönen Tage 
dauernd seien, beteuerte er im Brustton 
der Ueberzeugung:
«Z’Wätter wird langes Ziit hübsch 
bliibä»! Schon sehr oft hat Prophet Bet-
schart in seinen Prognosen das Richtige 
getroffen und wenn er’s auch diesmal 
«preicht» so gebührt ihm extra Lob und 
Anerkennung. Etwas Verdacht an der 
eigenen Ueberzeugung muß jedoch die 
Tatsache erwecken, daß der Prophet von 
dem in den letzten Tagen durch die Ge-
meinde eingeführten Heu auch zwei Bu-
derli à 10Fr. den Zentner gekauft hat. Ob 
er selber noch nicht recht ans Gras glau-
ben will?

Auf die Frage, ob die schönen Tage 
dauernd seien, beteuerte er im Brustton 
derUeberzeugung:

«Z’Wätter wird langes Ziit hübsch 
bliibä»! Schon sehr oft hat Prophet Bet-
schart in seinen Prognosendas Richtige 
getroffen und wenn er’s auch diesmal 
«preicht» so gebührt ihm extraLob und 
Anerkennung. Etwas Verdacht an der 
eigenen Ueberzeugung muß jedoch die 
Tatsache erwecken, daßder Prophet von 
dem in den letzten Tagen durch die Ge-

meindeeingeführtenHeuauchzweiBu-
derli à 10Fr. denZentnergekaufthat.Ob
er selber nochnicht recht ansGras glau-
benwill?

Humoristisches. Eine harmonische
Ehe.Erst hing ihnen derHimmel voller
Baßgeigen, dann aberwollte sie die ers-
teVioline spielenunder solltenach ihrer
Pfeife tanzen; da ihm das gegen den
Strich ging, verprügelte er sie nach No-
ten, und nun pfeift sie auf ihn.




